
Das jobcenter informiert

jobcenter   
TIPP

jobcenter Duisburg hilft auch Jugendlichen 
mit schwierigen Startbedingungen bei der Suche 

nach einer Ausbildungsstelle 
Sonderregelung 
endet – Weiter­

bewilligungsantrag 
auf Arbeitslosengeld 
II wieder erforderlich

Der Gesetzgeber hat im 
Zuge der Corona-Pan­
demie ein Sozialschutz­
paket beschlossen, das 
den Zugang zur Grund­
sicherung erleichtert. 
Diese Sonderregelung 
endet am 30. August 
2020.

Während der Corona-Pande-
mie musste kein Weiterbewil-
ligungsantrag auf Arbeitslo-
sengeld II gestellt werden. Für 
Bewilligungszeiträume, die in 
der Zeit vom 31. März 2020 bis 
einschließlich 30. August 2020 
enden, werden die Leistungen 
automatisch weiter bewilligt. 
Diese Regelung läuft zum 30. 
August 2020 aus.

Das jobcenter Duisburg ver-
schickt deshalb seit dem 20. 
Juli 2020 Schreiben an alle 
Kundinnen und Kunden, deren 
Arbeitslosengeld II ab dem 31. 
August 2020 endet. Die Wei-
terbewilligungsanträge müs-
sen rechtzeitig bevor das Ar-
beitslosengeld II ausläuft beim 
jobcenter Duisburg eingehen. 

Denken Sie daran, eine Verlän-
gerung ohne erneute Antrag-
stellung ist nicht mehr möglich. 
Die Antragsunterlagen können 
auch bequem online übermit-
telt werden. 

Der gemeinsame Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur und des jobcenter bietet Ihnen 
kompetente und professionelle Unterstützung bei der Deckung Ihres Personalbedarfs an!
• wir beraten und unterstützen Sie bei der Auswahl geeigneter Mitarbeiter/innen
• �wenn nötig, realisieren wir Qualifizierungen für neue Mitarbeiter/innen oder bieten in 

der Phase der Einarbeitung individuelle finanzielle Hilfen in Form von Eingliederungs-
zuschüssen an

Der spezielle Service für Arbeitgeber in Duisburg

Informationen vom 
jobcenter – alle vier Wochen neu!

www.jobcenter-du.de
Wir beraten Sie gerne telefonisch!
Sie erreichen den Arbeitgeber-Service unter der Hotline: 0800 4 5555 20, 
E-Mail: Duisburg.Arbeitgeber@Arbeitsagentur.de

Bewerben mit Videocard, 
WhatsApp, Skype und Co. 
Eine Bewerbung ohne persönliches Vorstellungsgespräch? Wie geht das 
eigentlich?
Digitale Job-Speed-Datings, Initiativbewerbungen per Videocard oder Bewer-
bungs-Avatar, Messen auf Online-Plattformen - die Corona-bedingten Kontakt-
beschränkungen haben die Personalgewinnungsstrategien der Betriebe nach-
haltig verändert.
Sind Sie schon vorbereitet oder haben Sie noch Fragen, wie zum Beispiel:
•	 Wie richte ich mein Laptop richtig ein? 
•	 Wie speichere ich meine Daten auf dem Tablet sicher ab? 
•	 Wie komme ich bei einem Vorstellungsgespräch per Videokonferenz oder  
	 Telefon gut rüber? 
•	 Erscheint das jetzt auf YouTube? Was ist mit Datenschutz?
•	 Wie schicke ich Anlagen und Formulare an den Arbeitgeber?
•	 Wie funktioniert eine Stellenbörse auf digitaler Plattform und welche Formate  
	 und Apps sind empfehlenswert?
Ein Einzelcoaching durch einen erfahrenen Profi Ihrer Wahl beantwortet Ihnen 
diese und andere Fragen rund um die digitale Bewerbung. Darüber hinaus un-
terstützt Sie der Coach bei der Auswahl geeigneter Betriebe für eine gezielte 
Initiativbewerbung, die sich an Ihren Wünschen, Stärken und Fähigkeiten orien-
tiert und erstellt mit Ihnen nach einem Training, welches Ihnen Sicherheit und 
Überzeugungskraft verschafft eine Videocard, mit der Sie sich initiativ bewerben 
können.
Die Videocard bietet Ihnen die Möglichkeit, sich einem potentiellen Arbeitgeber 
auf neue Art und Weise zu präsentieren, indem Sie sich in einem Kurzvideo 
selbst vorstellen. Dazu gehört zwar etwas Mut, mit professioneller Unterstützung 
haben Sie so aber die Chance, sich erfolgreich in Szene zu setzen und Ihre 
Motivation zu zeigen. Das kommt gut bei Arbeitgebern an, die zunehmend Wert 
darauf legen, dass die Persönlichkeit eines neuen Mitarbeiters ins Team passt. 
Die Finanzierung erfolgt durch das jobcenter Duisburg. Einen Gutschein und Ad-
ressen zertifizierter Anbieter erhalten Sie bei Ihrer Arbeitsvermittlung - rufen Sie 
uns einfach an, wir beraten Sie gerne!
Sie erreichen das Service-Center telefonisch unter 0203 302 
1910, die Beratungshotline unter 0203 34834 1111 oder per Mail: 
Jobcenter-Duisburg.Beratungsanfragen@jobcenter-ge.de.

Stellenbörse
Der Arbeitgeber-Service hält immer eine große Zahl attraktiver Stellenangebote bereit. Einige davon finden Sie hier:

Beruf Einsatzbereich Tätigkeiten / Voraussetzungen Arbeitszeiten Jobnummer

Staplerfahrer (m/w/d) 47051 Duisburg Gesucht werden Staplerfahrer (m/w/d)   mit Staplerschein und Berufserfah-
rung, Schichtbereitschaft, Deutsch in Wort und Schrift 
Aufgaben: Führen von Gabelstaplern, Verladung von Gütern, Sicherung 
der Ladung

Vollzeit, Schicht 531

Auslieferungsfahrer 
(m/w/d) 

47249 Duisburg Gesucht wird ein Auslieferungsfahrer (m/w/d) für Küchen, mit FS B, guten 
Deutschkenntnisse, mit körperlicher Fitness 
Aufgaben: Auslieferung und Ausladen von Küchen

Teilzeit 536

Kassierer (m/w/d)   47269 Duisburg Gesucht wird ein Kassierer (m/w/d) mit ersten Erfahrungen im Kassen-
bereich 
Aufgaben: Kassieren und Kundenberatung

Vollzeit 537

Küchenhilfe (m/w/d) 47166 Duisburg Gesucht wird eine Küchenhilfe (m/w/d) für ein Restaurant mit Vorerfahrung 
in der Küche und guten Deutschkenntnissen
Aufgaben: Zubereitung von Hamburgern

Vollzeit 538

Helfer (m/w/d) Reinigung 47138 Duisburg Gesucht wird ein Helfer (m/w/d) für Reinigungsarbeiten,  
FS B ist wünschenswert, mit guten Deutschkenntnissen 
Aufgaben: Treppenhaus- und Büroreinigung

Teilzeit flexibel 542

Interessiert? Schicken Sie eine schriftliche Bewerbung unter Angabe der Jobnummer an den Arbeitgeber-Service 
Duisburg, Wintgensstraße 29 – 33, 47058 Duisburg, E-Mail: Duisburg-Arbeitgeber@Arbeitsagentur.de

Zurzeit ist es nicht einfach, eine freie Ausbildungsstelle zu 
finden. Gerade Jugendliche mit schwierigen Startvoraus-
setzungen, z. B. durch schlechte Schulnoten, haben es 
schwer, eine betriebliche Ausbildungsstelle zu finden. Hier 
kann das jobcenter Duisburg helfen. Es ermöglicht insge-
samt 60 Jugendlichen den Start in eine Berufsausbildung in 
außerbetrieblichen Einrichtungen, kurz: BaE

Was ist eigentlich eine außerbetriebliche  
Ausbildung?

Als BaE bezeichnet man eine Ausbildung, die nicht bei 
einem regulären Arbeitgeber, sondern bei einem Bildungs-
träger durchgeführt wird, in diesem Fall bei der Duisburger 
Werkkiste. Mit ihr konnte das jobcenter Duisburg einen auf 
dem Gebiet der BaE erfahrenen Bildungsträger gewinnen. 
Die Ausbildung findet zwar beim Träger statt, die Azubis 
besuchen aber ganz regulär die Berufsschule. Die Werk-
kiste zahlt die Ausbildungsvergütung, meldet die Azubis 
an der Berufsschule an und unterstützt sie sowohl bei der 
ausbildungsbezogenen Fachtheorie als auch bei eventuell 
auftretenden individuellen Schwierigkeiten beispielsweise 
im sozialpädagogischen Bereich. 

„Wir sind immer bestrebt, dass den Jugendlichen so viel 
Berufspraxis wie möglich in einem richtigen Ausbildungs-
betrieb vermittelt wird“, erläutert Birgit Mölders, stellver-
tretende Geschäftsführerin des jobcenter Duisburg. „Hier 
kommt dem Bildungsträger eine wichtige Rolle zu. Er 
verfügt über viel Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen 
und hat sich im Laufe der Jahre ein stabiles Netzwerk mit 

Arbeitgebern aufgebaut. Der Azubi sucht sich den Betrieb 
selbst aus, der Träger unterstützt ihn hierbei aber mit Rat 
und Tat.“ Ist der passende Arbeitgeber gefunden, vermittelt 
er als sogenannter Kooperationsbetrieb die Fachpraxis.

Die BaE wird gefördert, sämtliche Kosten wie z.B. die Aus-
bildungsvergütung und die Beiträge zur Sozialversicherung 
trägt das jobcenter Duisburg. 

Für wen kommt eine außerbetriebliche Ausbildung 
in Frage?

„Es gibt Jugendliche, für die eine betriebliche Berufsausbil-
dung nicht in Frage kommen,“ erläutert Beate Blumenthal, 
zuständige Bereichsleiterin im jobcenter Duisburg. „Ein 
fehlender Schulabschluss beispielsweise reicht oft schon 
aus, um keinen Ausbildungsplatz zu finden.“ Damit es für 
die Jugendlichen in der Berufsschule nicht erneut zu schuli-
schen Problemen kommt, werden sie hier gezielt durch den 
Bildungsträger unterstützt.

Eine gute Sache also, die zahlreichen Jugendlichen in der 
Vergangenheit zu einem Berufsabschluss und einer an-
schließenden Arbeitsstelle verholfen hat. Im Angebot der 
Duisburger Werkkiste sind aktuell Ausbildungen aus dem 
kaufmännischen und Dienstleistungsbereich sowie aus 
dem handwerklichen und gewerblich/technischen Bereich. 
Grundsätzlich können 2- und 3-jährige Ausbildungen ge-
fördert werden, in Ausnahmefällen auch 3,5-jährige Aus-
bildungen. 

Die Ausbildung findet in Berufsfeldern statt, die erwarten 

lassen, dass die erfolgreichen Teilnehmer ihren Lebensun-
terhalt künftig allein, d.h. ohne Hilfe des jobcenter Duisburg 
bestreiten können. 

Wer Arbeitslosengeld II bezieht und noch auf der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz ist, kann sich direkt telefonisch mit der 
Ausbildungsstellenvermittlung des jobcenter Duisburg unter 
0203 34384 3333 in Verbindung setzten oder eine Mail an 
folgende Adresse schicken: Jobcenter-Duisburg.Beratungsan-
fragen@jobcenter-ge.de 

Was kann ich machen, wenn es mit der Wunsch-
ausbildung nicht auf Anhieb klappt?

Nicht immer bekommt man sofort den Ausbildungsplatz, 
den man sich eigentlich gewünscht hat. Vielleicht benötigt 
man hierfür die mittlere Reife, hat aber nur einen Haupt-
schulabschluss oder die Noten sind nicht ausreichend. 

Dann besteht die Möglichkeit zunächst eine 2-jährige 
außerbetriebliche Ausbildung zu absolvieren und nach er-
folgreichem Abschluss später eine Aufstiegsweiterbildung 
in den Wunschberuf zu machen. Hierbei wird die 2-jährige 
Ausbildung anerkannt.  

So könnte das aussehen:
•	 2-jährige Ausbildung zur Fachkraft für Metalltechnik - 	

Montagetechnik -> Aufstiegsweiterbildung zum 	
Industriemechaniker

•	 2-jährige Ausbildung zum/zur Verkäufer/in -> 	
Aufstiegsweiterbildung zum/zur Kaufmann/-frau 	
Einzelhandel


